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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

Gießener SV III : TTG Biebergemünd 1956 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Geier macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom Gießener SV III, als Timo Geier sein
Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTG Biebergemünd 1956 sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Schmidt, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Frettlöh / Rimkus den
Fünf-Satz-Sieg gegen Bönsel / Wagner feiern konnten. Einen Sieg verpassten anschließend Menner
/ Geier indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schmidt / Semmel. Schmirler / Steinbrenner
gelang es, Rieger / Senzel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Luis Frettlöh seinen Gegner
Manuel Semmel beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Cyril Menner gegen Thomas Schmidt. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kaum Chancen ließ indessen Timo Geier im Anschluss
beim 11:4, 11:6, 11:8 seinem Gegner Marius Rieger. 5:11, 12:10, 11:5, 10:12, 11:9 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Christian Schmirler und René Bönsel den letzten Ballwechsel spielten.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Lukas Rimkus beim 3:0 gegen Frank
Senzel. Recht kurzen Prozess machte derweil Tobias Steinbrenner beim 3:0 mit Christian Wagner.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte indessen Luis Frettlöh bei seiner Niederlage gegen Thomas Schmidt. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließ Cyril Menner
seinem Gegner Manuel Semmel beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Der Start in die Partie hätte für Timo Geier besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen René Bönsel noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Sieg geht der Gießener SV III am 11.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Salmünster 1950 II, während die TTG Biebergemünd 1956 am 09.12.2022 gegen den TTC
Salmünster 1950 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Gießener SV III

Doppel: Frettlöh / Rimkus 1:0, Menner / Geier 0:1, Schmirler / Steinbrenner 1:0 
Einzel: L. Frettlöh 1:1, C. Menner 1:1, T. Geier 2:0, C. Schmirler 1:0, L. Rimkus 1:0, T. Steinbrenner
1:0 

 TTG Biebergemünd 1956
Doppel: Schmidt / Semmel 1:0, Bönsel / Wagner 0:1, Rieger / Senzel 0:1 
Einzel: T. Schmidt 2:0, M. Semmel 0:2, R. Bönsel 0:2, M. Rieger 0:1, C. Wagner 0:1, F. Senzel 0:1
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